
 
10.10.26 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 

Essenz: Liebliche Kinder, fügt niemandem durch eure Gedanken, Worte oder 
Handlungen Leid zu. Werdet niemals mit jemandem zornig. 

Frage: Welche Methode teilt euch der Vater mit, um euch zu den doppelt-gekrönten 
Meistern der Welt und den Besten zu machen. 

Antwort: 1. Verinnerlicht die göttlichen Tugenden und werdet sehr, sehr lieblich. 
Schaut euch gegenseitig mit der Blickweise von Brüdern an. Gebt euch 
selbst durch euren eigenen Einsatz den Tilak des Königreiches. 2. Gott 
selbst, der Vater, lehrt euch; studiert daher regelmäßig. In dem Umfang, wie 
ihr studiert und andere lehrt sowie eure Umgangsformen verbessert, 
dementsprechend werdet ihr die Besten werden. 

 

Om Shanti. Lieblichste, lange verlorene und jetzt endlich gefundene Kinder, ihr wisst, 
dass ihr euch von den Ufern der Hölle entfernt habt und euch jetzt vorwärtsbewegt. 
Dieses Glück verheißende Übergangszeitalter ist vollständig separat und zwischen 
beiden. Euer Boot befindet sich in der Mitte des Ozeans; ihr seid weder goldenzeitaltrig 
noch eisenzeitaltrig. Ihr seid die edelsten, Glück verheißenden, übergangszeitaltrigen 
Brahmanen. Das Übergangszeitalter ist für Brahmanen, und Brahmanen sind der 
Haarknoten (topknot). Dies ist das sehr kleine Übergangszeitalter der Brahmanen. Dieses 
Zeitalter ist nur für eine Geburt; es ist euer Zeitalter der Glückseligkeit. Glückseligkeit 
worüber? Dass Gott uns lehrt: Solche Studenten sollten so glücklich sein. Ihr habt jetzt 
das Wissen des ganzen Kreislaufs in eurem Intellekt. Jetzt sind wir Brahmanen und dann 
werden wir Gottheiten. Zuerst werden wir nach Hause gehen, ins liebliche Zuhause, und 
dann in die neue Welt. Nur wir Brahmanen sind Dreher des Rades der Selbsterkenntnis. 
Wir schlagen diesen Purzelbaum. Nur ihr Brahmanen kennt dieses vielfältige Abbild. 
Euer Intellekt durchdenkt diese Dinge während des Tages. Dies ist eure sehr nette 
Familie, und daher ist es wichtig, dass jeder von euch sehr, sehr liebenswürdig wird. Der 
Vater ist lieblich und daher macht Er euch Kinder genauso lieblich. Ihr dürft niemals mit 
irgendjemandem zornig werden. Fügt niemandem durch eure Gedanken, Worte und 
Handlungen Leid zu. Der Vater fügt niemals irgendjemandem Leid zu. In dem Umfang, 
wie ihr euch an den Vater erinnert, dementsprechend werdet ihr fortlaufend lieblich 
werden. Durch diese Erinnerung wird euer Boot hinübergelangen. Dies ist die Pilgerreise 
der Erinnerung. Durch Erinnerung werdet ihr ins Land des Glücks über das Land des 
Friedens gehen. Der Vater ist gekommen, um euch Kinder stets glücklich zu machen. Der 
Vater zeigt euch den Weg, um die bösen Geiser zu verjagen: Erinnert euch an Mich, und 
jene bösen Geister werden kontinuierlich weggehen. Wenn irgendwer von euch 
irgendwelche bösen Geister hat, dann lasst sie hier bei Mir. Ihr sagt: Baba, komm und 



entferne unsere bösen Geister; mache uns rein von unrein. Der Vater macht euch also so 
wunderschön. Sowohl Bap als auch Dada schmücken euch Kinder gemeinsam. Jenes sind 
begrenzte Väter, während dieser Eine der unbegrenzte Vater ist. Kinder, geht 
untereinander mit sehr viel Liebe um. Die Spende aller Laster muss gemacht werden. 
Wenn ihr eine Spende macht, werden die Omen entfernt. Es geht dabei nicht um 
Ausreden usw. Ihr könnt jeden mit Liebe gewinnen. Erklärt mit Liebe; Liebe ist sehr 
lieblich. Mit Liebe können die Leute Löwen, Elefanten, Tiere unter ihre Kontrolle 
bringen. Jene Leute sind voller Laster, während ihr jetzt Gottheiten werdet. Ihr habt also 
die göttlichen Tugenden zu verinnerlichen und sehr, sehr lieblich zu werden. Schaut euch 
gegenseitig mit der Blickweise von Brüdern oder von Bruder und Schwester an. Eine 
Seele darf niemals einer anderen Seele Leid zu fügen. Der Vater sagt: Liebliche Kinder, 
Ich bin gekommen, um euch Kindern euer Schicksal eines Königreichs des Himmels zu 
geben. Nehmt jetzt von Mir, was immer ihr möchtet. Ich bin gekommen, um euch zu den 
doppelt-gekrönten Meistern der Welt zu machen. Aber ihr habt euch dafür auch 
einzusetzen. Ich werde nicht jedem eine Krone aufsetzen. Ihr habt euch selbst mit eurem 
eigenen Einsatz den Tilak eines Königreiches aufzutragen. Der Vater zeigt euch die 
Methode für den Einsatz. Dies ist die Methode, um euch selbst zu doppelt-gekrönten 
Meistern zu machen. Habt volle Aufmerksamkeit auf dieses Studium. Hört niemals mit 
dem Studieren auf. Wenn ihr euch aus irgendeinem Grund aufregt und mit dem Studium 
aufhört, werdet ihr großen Verlust erleiden. Schaut kontinuierlich auf euren Gewinn und 
Verlust. Ihr seid Studenten dieser Göttlichen Universität und ihr studiert bei Gott, dem 
Vater, um anbetungswürdige Gottheiten zu werden. Werdet daher solche regelmäßigen 
Studenten. Das Studentenleben ist das beste Leben! In dem Umfang, wie ihr studiert, habt 
ihr auch andere zu unterrichten und eure Umgangsformen zu verbessern, sodass ihr die 
Besten werdet. Liebliche Kinder, dies ist jetzt eure Rückreise. 

Genauso wie ihr kontinuierlich vom Goldenen Zeitalter über das Silberne, Kupferne und 
Eiserne Zeitalter abgestiegen seid, in gleicher Weise geht es jetzt darum, vom Eisernen 
Zeitalter ins Goldene Zeitalter aufzusteigen. Wenn ihr das Silberne Zeitalter erreicht, wird 
der Unfug eurer Sinnesorgane aufhören. Wie sehr ihr Seelen euch daher an den Vater 
erinnert, dementsprechend wird der Rost der rajo und tamo Stufen fortlaufend entfernt 
werden. Je nachdem wieviel Rost dann auch immer entfernt wird, dementsprechend wird 
die Anziehung zum Vater, dem Magneten, weiterhin anwachsen. Wenn einige von euch 
Seelen nicht angezogen werden, dann seid ihr zweifellos mit Rost bedeckt. Wenn der 
Rost vollständig entfernt worden ist und ihr Seelen reines Gold geworden seid, dann ist 
das die endgültige Karmateetstufe. Die Hauptsache, die der Vater euch lieblichen Kindern 
mitteilt, lautet: Werdet seelenbewusst! Vergesst alle eure körperlichen Verwandten, 
einschließlich eures eigenen Körpers, und denkt konstant an Mich allein! Ihr müsst 
zweifellos rein werden. Solange eine Kumari rein ist, verneigt sich jeder vor ihr. Sobald 
sie heiratet, wird sie ein Anbeter und muss ihren Kopf vor allen verneigen. Wenn eine 
Kumari im Elternhaus ist, erinnert sie sich nicht an so viele Beziehungen. Nach der 



Heirat dehnen sich die Beziehungen des Körpers aus und die Anhänglichkeit an den 
Ehemann und die Kinder wächst fortlaufend. Sie erinnert sich dann auch an ihre 
Schwiegermutter und ihren Schwiegervater. Zuerst gibt es nur die Anhänglichkeit an die 
Eltern. Hier gilt es, alle diese Beziehungen zu vergessen, weil dieser Eine die wahre 
Mutter und der wahre Vater ist. Dies ist die Göttliche Beziehung. Es ist überliefert: „Du 
bist die Mutter, Du bist der Vater.“ Diese Mutter und dieser Vater machen euch zu den 
Meistern der Welt und der Vater sagt daher: Erinnert euch stets an Mich, euren 
unbegrenzten Vater und habt keine Anhänglichkeit an verkörperte Wesen. Dieser 
unbegrenzte Vater bringt euch in den Himmel. Während ihr euch an solch einen lieblichen 
Vater mit sehr viel Liebe erinnert, dreht fortlaufend den Diskus der Selbsterkenntnis. Mit 
der Kraft dieser Erinnerung werdet ihr Seelen rein und die Meister des Himmels. Sobald 
ihr das Wort „Himmel“ hört, werden eure Herzen glücklich. Jene, die sich konstant 
erinnern und andere stets dazu inspirieren, sich zu erinnern, werden eine hohe 
gesellschaftliche Position beanspruchen. Indem ihr diesen Einsatz bringt, werdet ihr jene 
Stufe bis zum Ende festigen. Diese Welt ist alt, und die Körper sind auch alt; alle 
körperlichen Beziehungen und auch die Körper selbst sind alt. Entfernt jetzt den Yoga 
eures Intellekts von allen und verbindet ihn mit dem einen Vater allein, sodass ihr euch in 
den letzten Momenten nur an den einen Vater erinnern werdet. Wenn ihr euch an 
irgendwelche Verwandten erinnert, werdet ihr am Ende an sie denken und euer Status 
wird dann verloren gehen. Jene, die sich am Ende an den unbegrenzten Vater erinnern, 
werden von gewöhnlichen Menschen wie Narayan werden. Wenn ihr euch an den Vater 
erinnert, ist das Shivalaya nicht weit entfernt. Lieblichste, geliebte, lange verlorene und 
jetzt endlich wieder gefundene Kinder, ihr kommt zum unbegrenzten Vater, um euch 
selbst zu erfrischen, weil ihr Kinder wisst, dass ihr die unbegrenzte Souveränität der Welt 
vom unbegrenzten Vater erhaltet. Dies darf niemals in Vergessenheit geraten. Wenn dies 
stets erinnert wird, könnt ihr Kinder grenzenlos glücklich sein. Schaut wiederholt auf 
eure Anstecknadel, wo ihr auch geht und steht; lasst es euer Herz berühren. Oho! Ich 
werde dies durch Gottes Shrimat! Während ihr auf die Anstecknadel schaut, fahrt fort 
damit, Ihn zu lieben. Sagt stets „Baba, Baba!“ und ihr werdet euch ständig dessen 
bewusst sein, dass ihr dies durch den Vater werdet. Ihr lieblichen Kinder braucht einen 
breiten und unbegrenzten Intellekt. Habt während des ganzen Tages fortlaufend 
Gedanken an den Dienst. Baba möchte Kinder, die ohne Dienst nicht leben können. Ihr 
Kinder habt die ganze Welt zu umkreisen, d. h. ihr müsst die unreine Welt reinigen. Die 
gesamte Welt muss vom Land des Leides ins Land des Glücks verwandelt werden. Ein 
Lehrer erfreut sich am Unterrichten. Werdet jetzt auch sehr gute Lehrer. Je besser der 
Lehrer, desto mehr macht er andere sich gleich und wird nicht ermüden. Sehr viel 
Glückseligkeit wird durch den Göttlichen Dienst erfahren. Ihr erhaltet die Hilfe des 
Vaters. Dies ist ein riesiges, unbegrenztes Geschäft; Geschäftsleute werden reich. Sie 
haben auf dem Weg dieses Wissens sehr viel Enthusiasmus. Der Vater ist der unbegrenzte 
Geschäftsmann. Dieser Handel ist erstklassig. Allerdings benötigt ihr dafür sehr viel Mut. 
Neue Kinder können den älteren vorangehen, wenn sie sich einsetzen. Das Schicksal 



jedes Einzelnen ist individuell, und daher hat jeder individuellen Einsatz zu erbringen. 
Überprüft euch stets vollständig. Jene, die solch eine Überprüfung durchführen, sind Tag 
und Nacht um Einsatz bemüht. Sie sagen dann: Warum sollten wir unsere Zeit 
verschwenden? Wir werden unsere Zeit so viel wie möglich auf lohnende Weise 
einsetzen. Sie geben sich selbst ein festes Versprechen: Ich werden den Vater niemals 
vergessen. Ich werde unbedingt ein Stipendium beanspruchen. Solche Kinder werden 
dann Hilfe erhalten. Ihr werdet solche neuen Kinder sehen, die sich einsetzen. Ihr werdet 
fortlaufend Visionen haben. Was immer ihr am Anfang gesehen habt, werdet ihr am Ende 
sehen. 

Wenn ihr näherkommt, werdet ihr stets voller Glückseligkeit tanzen. Auf der anderen 
Seite wird auch das unnötige Blutvergießen fortfahren. Das Göttliche Rennen von euch 
Kindern findet statt. Wenn ihr weiterhin vorwärtsrennt, werden die Szenen der neuen 
Welt zu euch kommen und euer Glück wird ständig anwachsen. Jene, die nicht in der 
Lage sind, die letztendlichen Szenen zu beobachten, werden jene Glückseligkeit nicht 
erleben. Jetzt hat es in der eisenzeitaltrigen Welt Abneigung/Loslösung (disinterest) und 
sehr viel Liebe für die neue, goldenzeitaltrige Welt zu geben. Wenn ihr euch an Shiv Baba 
erinnert, werdet ihr auch an die Erbschaft des Himmels denken. Wenn ihr euch an die 
Erbschaft des Himmels erinnert, dann wird Shiv Baba gleichfalls erinnert werden. Ihr 
Kinder wisst, dass ihr jetzt bald in den Himmel gehen werdet: Eure Füße zeigen zur 
Hölle, und euer Kopf zeigt zum Himmel. Jetzt besteht für alle das Zeitalter des 
Ruhestandes – Jung und Alt. Baba hat stets diese Begeisterung: Oho! Ich werde gehen 
und dieser kleine Krishna werden, für den im Vorfeld Geschenke geschickt werden. Die 
Gopikas mit vollem Vertrauen sind diejenigen, die Geschenke schicken. Sie haben das 
Gefühl übersinnlicher Freude. Wir werden im Land der Unsterblichkeit Gottheiten 
werden. Wir sind diejenigen, die es im vorherigen Kreislauf wurden und wir nahmen 
dann 84 Wiedergeburten. Wenn ihr euch an diesen Purzelbaum erinnert, ist es auch ein 
großartiges Schicksal: Bewahrt euch stets grenzenlose Glückseligkeit. Ihr erhaltet eine 
riesige Lotterie. Wir beanspruchten vor 5.000 Jahren unser Schicksal des Königreiches 
und werden es auch morgen wieder beanspruchen; es ist im Drama festgelegt. Wir 
werden wieder Geburt nehmen, genauso wie im vergangenen Kalpa, und wir werden die 
gleichen Mütter und Väter haben. Jener, der Shri Krishnas Vater war, wird es wieder 
werden. Wer weiterhin während des Tages solche Gedanken hat, wird sich sehr 
unterhalten fühlen. Wenn ihr den Ozean dieses Wissens nicht tief durchdenkt, bedeutet 
dies, dass ihr nicht gesund seid. Achcha. 

Den lieblichen, innig geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, 
Liebe, Erinnerung und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der 
Spirituelle Vater sagt Namaste zu euch spirituellen Kindern. 



Essenz für die Verinnerlichung: 

1. Ermüdet niemals im Göttlichen Dienst. Werdet gute Lehrer und macht den Dienst, 
andere euch gleich zu machen. 

2.  Reinigt die Seele mit der Kraft der Erinnerung. Habt gegenüber keinem verkörperten 
Wesen irgendeine Form der Anhänglichkeit. 
Segen: Möget ihr mittels der Kraft der Stille innerhalb einer Sekunde eine Lösung 

für jedes Problem finden, indem ihr in die Abgeschiedenheit geht. 
Wenn eine neue und kraftvolle Erfindung entwickelt wird, geschieht dies im 
Verborgenen. Hier bedeutet es, in Abgeschiedenheit zu sein, im Verborgenen 
zu bleiben. Taucht in Stille ein, jenseits dieser grobstofflichen Welt und 
jenseits des Bewusstseins eures Körpers, wann immer ihr Zeit habt, selbst 
während ihr eure Aufgaben erledigt, während ihr diesem Wissen zuhört und 
es weitergebt oder während ihr Anweisungen gebt. Die Übung und 
Erfahrung dieser Stufe und auch anderen diese Erfahrung zu vermitteln, 
wird euch für jedes Problem eine Lösung liefern. Wenn ihr dies tut, werdet 
ihr anderen in einer Sekunde die Erfahrung von Frieden und Kraft geben. 
Wer auch immer vor euch kommt, wird durch diese Stufe von euch die 
Erfahrung einer Vision haben. 

Slogan: Sich von nutzlosen und sündigen Gedanken zu entfernen und in einer 
seelenbewussten Stufe stabil zu bleiben, bedeutet, yogyukt zu sein. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Umarmt den Geist, andere zu erheben und erhebt jene, die euch beleidigt haben. 

Vater Brahma machte die Kinder zu Meistern und sah sich selbst als Diener an. Er gab 
ihnen den Respekt, Meister zu sein. Er gab ihnen Ehre und Ansehen. Er verherrlichte 
niemals seinen eigenen Namen, sondern sagte stets: „Meine Kinder“. Der Vater entsagte 
seinem Ansehen, seiner Ehre und seinem Respekt und erhob andere; er sah sein eigenes 
Glück im Glück der Kinder. Er sah jegliche Erfahrung von Unglücklichsein der Kinder 
als sein eigenes Unglück an. Folgt dem Vater auf die gleiche Weise und werdet voll mit 
Gefühlen des Erhebens, denn nur dann wird die Aufgabe der Weltwohltat vervollständigt. 


